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*)*)

gemäß Werkplanung Betonwerk
Ausführung Treppenläufe als Fertigteile

in Abstimmung Ausführungsplanung Architekt.

***)

Aufzug und nach Angabe der örtlichen Bauleitung.
Ausführung Aufzugsschacht gemäß Werkplanung
*)

Dreikantleiste 1,0x1,0 cm zu schalen.
Sämtliche sichtbaren Kanten sind mit

xqd;
Alle Maße sind vor Ort zu prüfen 
!

xqd;
Tragwerksplaner zu klären 
!

xqd;
Widersprüche sind anzuzeigen und mit dem

18.1/26.0
18 STG 20 STG

18.5/26.0
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Außenbogen

Innenbogen

56a56a

56a

56a

56a

56a

W3
W4

Verlängerung der Rampe???

?

xqd;
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z.B. Firma "QUINTING" o.glw.,

xqd;
nicht vollständig dargestellt.

xqd;
Bestandteil des Schalplanes bzw. hier nur schematisch 
und

xqd;
Dämmungen sind nach Architektenplänen einzubauen und nicht

xqd;
Sämtliche nichttragenden Wände und nachträglich herzustellenden

nach Richtlinie (DAfStb) wird hingewiesen.
Auf eine sorgfältige Nachbehandlung des Betons
für schwindarmes Verhalten zu verwenden.
Es ist Beton mit einer Betonrezeptur

Wärmedämmung gem. Wärmeschutznachweis und DIN 4108 Beibl.
TG-Außenwände - Filigran-Doppelwand gem. Planung Betonwerk

Haustechnik zu verlegen.
Fundamenterder sind nach Vorgabe Planung

Dreikantleiste 1,0x1,0 cm zu schalen.
Sämtliche sichtbaren Kanten sind mit
druckwasserdicht herzustellen.
für Leitungen sind, soweit nicht näher benannt,
Sämtliche Durchdringungen der Sohle und Wände

gem. Werkplanung Hersteller / Lieferant,
nach Vorgabe örtliche Bauleitung.

Einbau von Fugenbändern und Ausführung Arbeits- und Schwindfugen
Ausführung Sohle und Außenwände KG als "Weiße Wanne":

**)

xqd;
Stb.-Stützen 
TG:

C 25/30 XC3; XF 1 15 mm20 mm3,5 cmBSt 500S+M (A)

+)xqd;
C 30/37 
WU

XF 1
ungedämmt zusätzlich:

XC 2erdberührt:
XC3

15 mm
innen:

20 mm3,5 cm

xqd;
Tiefgarage:

xqd;
sonstiger Bereich:

XC 1
XC 2erdberührt: 15 mm

10 mminnen:
20 mm3,5 cm

2,5 cm 15 mm

xqd;
Decke über 
TG:

BSt 500S+M (A)

XF 1
ungedämmt zusätzlich:

xqd;
sonstiger Bereich:

XC 1 10 mm2,5 cm 15 mm

++)
xqd;
Tiefgarage:

15 mm20 mm3,5 cmXC3innen:
xqd;
Innenwände:

C 25/30 BSt 500S+M (A)

XF 1
ungedämmt zusätzlich:

++)

XC 2erdberührt:
XC3

15 mm
innen:

20 mm3,5 cm

xqd;
Tiefgarage:

xqd;
sonstiger Bereich:

Sicherstellung der Dauerhaftigkeit bei Stb.-Bauteilen
Abb. 4 b)

gemäß DBV-Merkblatt "Parkhäuser u. Tiefgaragen" -

xqd;
Stützen und Wände 
TG

xqd;
Fußpunkt

M 1 : 20

8 - OS bzw. Beschichtung flächig
zum Schutz der Arbeitsfuge

7 - OS bzw. Beschichtung
6 - vertikale Beschichtung OS4

bis OK Kehle OS11 (oder =S8)
5 - horizontale Beschichtung
4 - Dreiecks- oder Hohlkehle
3 - Arbeitsfuge
2 - Parkdeck
1 - Stütze/Wand (min XC3)

8

7

6

54

XC 1
XC 2erdberührt:

+)

15 mm
10 mminnen:

xqd;
Außenwände:

20 mm3,5 cm
2,5 cm 15 mm

xqd;
C 25/30 
WU BSt 500S+M (A)

min cnomc DcBetondeckung:Expositionsklassen:Betonstahl:Betongüte:

Tel 0381-3711715  mail@thomasjaensch.de
Hanse-Seehase-Ring 42 in 18059 Rostock
Architektur - Design - Städtebau
ARCHITEKTURBÜRO JÄNSCH

TEL.: 038293 / 15687   Fax: 038293 / 43854

NEUE REIHE IN 18225 KÜHLUNGSBORN

.. .

sh. Baustoffkennwerte

Ostseeallee 34a in 18225 Kühlungsborn
TIG Tatenberger Immobiliengesellschaft mbH

+)

Draufsicht

jeweils mit Tiefgarage  und  7 Reihenhäuser
Neubau 2x 2 Mehrfamilienhäuser

Tiefgarage

uhden
ingenieurbüro

Werkweg 1 * 18273  Güstrow
TEL.: 03843/ 686097  *  FAX: 03843/ 687477

BST 5OO S+M (A)

129,0x84,1cm

SCHALPLAN

PROJ.-NR.: 617xxxx W1+W2
1 -S

xqd;
Pos.100 Stb.-Decke über TG h=30 u. 40 cm  - C 
30/37

xqd;
Schalplan Tiefgarage Häuser W1+W2

MW
 E

G 
d=

24
 cm

MW
 E

G 
d=

24
 cm
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Aufzugsschacht 2.50/1.65
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Anschluss
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Stb.-Stütze 
EG
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Anschluss
xqd;
Stb.-Stütze 
EG
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Anschluss

xqd;
Stb.-Stütze 
EG

xqd;
Anschluss

xqd;
Stb.-Stütze 
EG

Abstimmung Aufzugsplg.Abstimmung Aufzugsplg.

Schöck Isokorb Typ W...

Stb.-Stütze
b/d=25/80 cm

Stb.-Stütze
b/d=25/100 cm

Stb.-Stütze
b/d=25/100 cm

Stb.-Stütze
b/d=25/100 cm

Stb.-Stütze
b/d=25/100 cm

Stb.-Stütze
b/d=25/100 cm

Stb.-Stütze
b/d=25/100 cm

Stb.-Stütze
b/d=25/100 cm

Stb.-Stütze
b/d=25/100 cm

Stb.-Stütze
b/d=25/100 cm

Stb.-Stütze
b/d=25/100 cm

xqd;
Anschluss
xqd;
Stb.-Stütze 
EG

xqd;
Anschluss
xqd;
Stb.-Stütze 
EG

Stb.-Stütze
b/d=25/100 cm

xqd;
Häuser W1+W2

gemäß DAfStb-Richtlinie Wasserundurchlässige
Bauwerke aus Beton (WU-Richtlinie)

xqd;
"Weiße Wanne"

1

2
3

++)

VORABZUG

Höhenbezug +14,62 m ü. HN 76 = +-0,00

Aufzugsschacht 2.50/1.65
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Stb.-Stütze 
EG
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Entwässerungsrinne in Sohle 
TG

xqd;
Höhenversprung OK Sohle

xqd;
W2

xqd;
Tiefgaragexqd;
Pl.  S  1 - 1. 1 - Draufsicht
Pl.  S  0 - 1. 2 - Schnitte + Details
Pl.  S  0 - 1. 3 - Abwicklungen Rampe

Achsen 1-27 / A-P

Stb.-Stütze
b/d=25/25 cm

b/d=25/25 cm
Stb.-Stütze

Stb.-Stütze
b/d=25/25 cm
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Stb.-Stütze

b/d=25/25 cm
Stb.-Stütze
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OK Decke +0.20OK Decke -0.25
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Stb.-UZ b/h=100/75 cm
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DD 3.635/2.45

***)
Konsolauflager
Treppenlauf

xqd;
DD 3.375/2.45

Auflager
Zwischenpodest

***)
Konsolauflager
Treppenlauf

Stb.-Sturz gemäß
Werkplanung Betonwerk
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Werkplanung Betonwerk

Stb.-Sturz gemäß
Werkplanung Betonwerk
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Höhen mit Dämmung 
zu prüfen!

Pflaster 
anpassen

37
,5

cm

Auflager Rampe, s. Schnitt

Querneigung 3%

Weg der Tonnen?
Größe Müllplatz 
wirklich ok?

18
,5

cm

Bei allen Neigungswechseln:
Fahrbahn ausrunden

Q
ue

rn
ei

gu
ng

 3
%

(1
0,

5c
m

)

Schrammborde 
ausdrücklich
nicht gewünscht

Grundlage ist die 
Garagenstättenverordnung.
Die EAR wird abstimmungsgemäß
nicht eingehalten.

Keine Stufen!
Querrampe?

(11cm)
(87cm)

OK FF TG 
-3,27 = 11,35 HN76

-3,085 = 11,535 HN76

-2,71 = 11,91 HN76

15% --> 1,20m
-1,51 = +13,11 HN76

Umfang 2Pi x r; r=5,10
32,04/4= 8,01m Bogenlänge (Innenseite)
15% --> 1,20m
-1,51 = +13,11 HN76

-1,405 
= +13,215 HN76

Umfang 2Pi x r; r=8,65
54,35/4= 13,59 m Bogenlänge (Außenseite)
Von
-2,71 = +11,91 HN76
bis
-1,405 = +13,215 HN76
1,305m auf 13,59m
--> 9,6%

-0,535 
= +14,085 HN76

-0,64
= +13,98 HN76

Gelände ca. 14,20

OK FF TG 
-3,27 = 11,35 HN76

Höhendifferenz ca. 2,85m

Q
ue

rn
ei

gu
ng

 3
%

(1
0,

5c
m

)

-0,53
= +14,09 HN76

-0,53
= +14,09 HN76

-0,425
= +14,195 HN76

Stütze
Vordach?

Entwässerungsrinne 
(schwerlasttauglich) 
B=30cm ACO o. glw. 
(nach bes. Angabe)

Schalldeckel erforderlich?
(Höhen beachten)
Schallschutz soll nach 
Bauherrnentscheidung
nicht weiter untersucht werden.

Nat. Gelände ca. 14,20 = -0,42 
(OK FF EG W2 plus 0,45!)
Höhen nicht belastbar
bis Vorlage Außenanlagen-
planung!

Pos. 123: Stb.Rampenwand d=30cm

-0,48
= +14,14 HN76

Die Geländehöhe ist von der 
Bauleitung verantwortlich zu 
prüfen!
Die Fahrbahnoberfläche ist geriffelt
und elektrisch beheizbar
herzustellen.
Zugang zum Müllplatz muss verändert werden!
(Abweichung von Teilungserklärung).

Umfang 2Pi x r; r=1,0
6,28/4= 1,57m Bogenlänge (Innenseite)
7,5% --> 0,11m
-0,53 = +14,09 HN76

Entwässerungsrinne 

Entwässerungsrinne 

1.00

70

-1,51 bis -0,64
Höhendifferenz
0,87m 
15%
--> 5,80m

Entwässerungsrinne 
(schwerlasttauglich) 
B=30cm ACO o. glw. 
(nach bes. Angabe)
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Lüftung 
über Rampe

Stellplatz 18Stellplatz 17Stellplatz 16Stellplatz 15Stellplatz 14Stellplatz 13Stellplatz 12Stellplatz 7 Stellplatz 8

Stellplatz 1 Stellplatz 3

Fa
hr
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ss

e

Stellplatz 10 Stellplatz 11Stellplatz 9 Stellplatz 19

Stellplatz 4 Stellplatz 5

Anschluss 
Stb.Stütze EG

Anschluss 
Stb.Stütze EG

Ampelanlage

Stb.-stütze 25/25
Haus W1

Stb.-stütze 25/25
Haus W1

Stb.-stütze 25/25
Haus W2

Änderung (2019_04_11)
Lage Hzg. / Elt.raum, 
Größe Aufzug und Lage
Schornstein

Stellplatz 2

Fusspunkt???

Anschluss 
Stb.Stütze EG

Änderung (2019_04_11)
Lage zT neben EG

Maß für Querlüftung (BSK)
neu 19,76m < max. 20,0m
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Statik Pos. 117:
Stb.stütze b/d=25/100cm

(Schallschutz)Dämmung / Tropfschutz unter 
der Decke gem. Bauherrenangabe  d=5cm

Schacht für Erdwärme
schwerlasttauglich,
in WU, Durchmesser 1m
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-3,27 -3,27
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Öffnung mit 
Lüftungsschacht 2

Schöck Isokorb 
Typ W
Abdichtung beidseitig
(Weiße Wanne)

Sohle rausziehen
Auflager beachten

Änderung 
(2019_04_11)
Größe Aufzug 

Dämmstärke Decke
neben dem EG? Aussenmaße EG

Deckenkante
verschoben!

DIN 18095-RS-1

Türschläge
nach außen?!
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Keine Installationen
im Bereich des 
Sektionaltores!

WU-Beton
xxx Protokoll2019_04_09

Stb.-stütze 25/25
Haus W1

-3,27, Verfüllen 
auf -2,07

Öffnung mit 
Lüftungsschacht 1

BRH=1,80
Lüftungsgitter

Stellplatz 6

(Größe für Räder 
in Ordnung?)
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5

Lüftungsschacht verlegt an 
Westseite (weil hier
komplett neben dem Haus)

30 2.75 25 41 25 2.85

Stb.-stütze 25/25
Haus W1 Balkon

Stützen sollen 
entfallen (sofern 
möglich).

TGA Heizungsraum 
1x Gasheizung 
1x Schornstein:  
     lichter Querschnitt: 15cm + F 90 Mantelstein 
1x Wärmepumpe 
1x 1000 Ltr WW-Speicher 
1x 750 Ltr Pufferspeicher für Wärmepumpe  
1x Ausdehnung Heizung 400 Ltr usw. 
1x Enthärtung Trinkwasser  
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Treppenhaus: Beheizung 
(wo erforderlich): 
Fußbodenheizung 
(keine Einschränkung
der Bewegungsflächen)

(Wieder) Neu: 
Gewendelte Treppe

+11,35m ü HN76 =
+11,35m ü HN76 =

7.05 12 6.04 12 19.085 95
4.715 12

5
3.48 3012

Vordachstützen sollen 
entfallen (sofern möglich).
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1230 3.31 1025 2.84 25 4.48 25 1.55 25 1.56 2510 2.51 25 5.00 25 2.41 2.50 15 1.69 115
1.55 1025 2.01 2.70 2510 3.55 30

1230 6.75 4.48 25 1.55 25 1.56 25 13.02 15
24

3.115 35 4.71 35 3.55 3012

W2EG W1

Ende der 
TGA-Trasse

wg Tor

Die Aufzugs-
planung ist 

zu beachten!

Durchbrüche für die 
Regenentwässerung 
notwendig. DN150 nach 
Angabe des Fachplaners
Begleitheizung erforderlich. 
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- barrierefrei - - barrierefrei - - barrierefrei -- barrierefrei -  ??

Planung der Ampel 
ohne Verkehrsplaner,
keine ArchitektenhaftungOK Lüftungsschacht 

+0,30
+14,92m ü HN

Lüftungs-
schacht verlegt an 
Westseite

-3,27, Verfüllen 
auf -2,07

OK Lüftungsschacht 
+0,30
+14,92m ü HN

Lüftungsgitter
BRH=1,35

Stb.-stütze 25/25
Haus W2

OK Lüftungsschacht 
+0,30
+14,92m ü HN

-3
,2

7
-4

,0
7

Lü
ftu

ng
sg

itt
er

Wärmebrücke 
vernachlässigbar?

Bodentiefes Fenster 
im EG mit Lichtschacht 
unglücklich

Mittelachse 
Badfenster 
EG

OK Lüftungsschacht 
+0,75
+15,37m ü HN

Öffnung mit 
Lüftungsschacht 4

-3,27, Verfüllen 
auf -2,07 Öffnung mit 

Lüftungsschacht 3
Alle Lüftungs-
schächte geändert

Lüftungsgitter

BRH=1,35

Lüftungschacht 57cm 
nach Osten verschoben
--> mittig unter bodentiefem 
Fenster 
--> Höhenmässig weiterhin
problematisch.

OK Lüftungsschacht 
+0,75 (=OK FF EG +30cm) -?
zu klären! Gelände +15,46m ü HN!
+15,37m ü HN ???

1230 3.05 10 3.05 10 3.05 115
1.10 115

3.02 10 3.02 10 3.02 10 3.02 10 3.02 10 3.305 10 3.31 115
1.10 115

3.075 10 3.075 30

14
,80

m < 
30

,0m

14,82m < 30,0m

17
,02

m < 30
,0m

Unter
W1

Unter
W2 15,30m < 30,0m

Die Aufzugs-
planung ist 

zu beachten!

Ausrundung kann
entfallen -?
(Abstimmung mit 
Außenanlagenbauer erf.) 

24
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TGA-Trasse

Pos. 109: Stb.unterzug 
b/h= 100/75cm (einschl. Decke)

Krankentrage 2,00x0,60m
im Aufzug nicht möglich!

Pos. 114: Stb.unterzug 
b/h= 80/70cm (einschl. Decke)
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)Pos. 100: Stb.decke über TG: h=30cm + h= 40cm
Pos. 124: Stb.sohle h=30cm
Pos. 125: Stb.sohle h=70cm
(Versprünge gem. Schalplan beachten)

Pos. 121: Stb.innenwände d=20cm 
(Ortbeton)
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Pos. 119: Stb.aussenwände d=30cm 
"Weiße Wanne"
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Pos. 118: 
Stb.stütze 
b/d=25/100cm

Pos. 115: 
Stb.stütze 
b/d=25/100cm

Pos. 113: Blindbalken + Flachsturz

Pos. 110: Stb.unterzug 
b/h= 40/75cm (einschl. Decke)

Pos. 122: Mauerwerkswand d=15cmPos. 122: Mauerwerkswand d=15cm

Das Bodengutachten ist zu beachten,
insbes. hinsichtlich Bodenaustausch 
und der Gefahr von hydraulischem Grundbruch!

Entwässerungsrinne 
B=25cm ACO o. glw. 
(nach bes. Angabe)Gittertor gem. BSK!!

s. S.13 Lüftung im BSK

Mauerwerk möglich?
s. TG-Draufsicht Statiker

Pos. 113: Blindbalken + Flachsturz
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Außenwand EG W1

Pos. 101: Stb.unterzug 
b/h= 80/70cm (einschl. Decke)

Pos. 116: 
Stb.stütze 
b/d=25/80cm

- Außenluft / keine Überdeckung -
Kein Schalldeckel 
(Bauherrnentscheidung)

Bogenende

1,50x1,50

Pos. 109: Stb.unterzug 
b/h= 100/75cm (einschl. Decke)

Pos. 109: 
Stb.unterzug b/h= 100/75cm 
(einschl. Decke)

Pos. 108: Stb.unterzug b/h= 100/75cm (einschl. Decke)

Tiefgarage W1 / W2

Pos. 100: Stb.decke über TG: h=30cm + h= 40cm
Pos. 101-107: Stb.unterzug b/h= 80/70cm (einschl. Decke)
Pos. 108+109: Stb.unterzug b/h= 100/75cm (einschl. Decke)
Pos. 110: Stb.unterzug b/h= 40/75cm (einschl. Decke)
Pos. 111: Stb.sturz in Stb.wand d=25cm 
Pos. 112: Stb.sturz in Stb.aussenwand d=30cm 
Pos. 113: Blindbalken + Flachsturz
Pos. 114: Stb.unterzug b/h= 80/70cm (einschl. Decke)
Pos. 115+117+118: Stb.stütze b/d=25/100cm
Pos. 116: Stb.stütze b/d=25/80cm  --? Änderung erf. wg. HAR?
Pos. 119: Stb.aussenwände d=30cm 
                "Weiße Wanne"
Pos. 120: Stb.innenwände d=25cm 
Pos. 121: Stb.innenwände d=20cm (Ortbeton)
Pos. 122: Mauerwerkswand d=15cm
Pos. 123: Stb.Rampenwand d=30cm
Pos. 124: Stb.sohle h=30cm
Pos. 125: Stb.sohle h=70cm
(Versprünge gem. Schalplan beachten)
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(Überfahrt auf der TG-Decke
gem. Statik SLW30)
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Verbreitert wg 
Barrierefreiheit

Verbreitert wg 
Barrierefreiheit

Pos. 115: 
Stb.stütze 
b/d=25/100cm

175

75

Neu (2019_07_08):
2 Stützen(reihen) verschoben

25 10 1.21 1025

Pos. 111: Stb.sturz in 
Stb.wand d=25cm 

Stütze unverändert gelassen
(sonst zu große Änderung, mit Versprung)
--> Wand vor Stütze.
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Neu:
Auskragung 
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1.10 115

18 STG
18.17/26.0

Treppenauftritt an 
jeder Stelle >10cm

70
30

3,0 / 2,70m (s. Schnitt)
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245
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245

2 Stützen(reihen) mit Unterzug 
je 5cm verschoben.
Achtung: 
Achsen jetzt nicht mittig! / verändert! 

Höhe Lichtschacht im Zusammenspiel 
mit Straßenhöhe noch zu detaillieren / prüfen.
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Pos. 119: Stb.aussenwände d=30cm 
"Weiße Wanne"

Ausdehn. Hzg.
D=0,80m
H=1,30m
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Pos. 112: Stb.sturz in 
Stb.aussenwand d=30cm 

Alle Lüftungsschächte 
müssen entwässert und 
an die Grundleitungen 
angeschlossen werden.

Geändert von 10cm
auf 12cm Wä.dä.

92

2.50 2.50 2.525 2.525 2.685 2.685

3.31

Neu:
Verschiebung der Stützen möglich?
(sonst fehlt ein barrierefreier Stellplatz) 
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24 6 70 30

1.00

Pumpensumpf 
in der Kasematte
1,0m breit,
0,80m tief
im Lichten

Kältebrücke, weil hier 
Sockeldämmung nicht
runtergezogen werden 
kann?

Lichtschacht verschoben
unter Badfenster.
(Unter Terr.tür nicht möglich 
bei 30cm über Gelände.)

Pos. 123: Stb.Rampenwand d=30cm

Ungünstig mit 
bodentiefem Fenster
im EG!
Alternativ L.schacht 
mittig unter Element,
jedoch Abgase 74cm
dichter an Terrasse.

1.00

7030

125830

Ungünstig mit 
bodentiefen Fenstern
im EG!
Lage assymm. 
zu EG-Elementen
belassen, weil sonst nicht 
mehr unter Vorbau. 
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1352.102.2151312

Weitere Achsen 
wegen Verschiebung
der Stützen??

1.965301.5030645
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25 1.01
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m² der Abst. geringfügig geändert.
Gleichmäßige Aufteilung mit
3,35m Breite noch möglich.
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- Treppe noch nicht fertig geplant -
Ein Handlauf ausreichend
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60

H=2,30m

Speicher 
D=1,25m

Wärmepumpe
90x65
H=1,20m

Therme
Öffnung
35x35cm
unter Decke 
in Betonwand
für Schornstein,
10cm UK Decke

Die TGA-Fachplanung 
ist zu beachten!

5.
00

6.
07

10

20
1.

65
20

2.
45

30
12

Die TGA-Fachplanung 
ist zu beachten!
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Raumgrößen sind Grundflächen ohne Putzabzug.

6.90 m
2.97 m²

W1.0.10 Aufzug

W1.0.11 ELT

W2.0.09 T2

18.02 m
15.26 m²

W2.0.08 Schleuse

11.53 m
6.53 m²
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12.28 m
7.15 m²

W1.0.08 Schleuse

10.87 m
6.02 m²

17.56 m
14.27 m²

W1.0.09 T1

9.38 m
5.04 m²

9.38 m
5.04 m²

9.38 m
5.04 m²

9.38 m
5.04 m²

W1.0.05 W1.0.06 W2.0.01 W2.0.02
Abst. Abst.Abst. Abst.

9.38 m
5.04 m²

W1.0.04
Abst.

9.44 m
5.09 m²

W1.0.01
Abst.

9.44 m
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Treppenhaus: Beheizung 
(wo erforderlich): 
Fußbodenheizung 
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der Bewegungsflächen)
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TGA Heizungsraum 
1x Gasheizung 
1x Schornstein:  
     lichter Querschnitt: 15cm + F 90 Mantelstein 
1x Wärmepumpe 
1x 1000 Ltr WW-Speicher 
1x 750 Ltr Pufferspeicher für Wärmepumpe  
1x Ausdehnung Heizung 400 Ltr usw. 
1x Enthärtung Trinkwasser  
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Pos. 209: Stb.unterzug 
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Pos. 201: Stb.unterzug 
b/h= 80/70cm (einschl. Decke)

Krankentrage 2,0x0,60m
passt nicht in den Aufzug
(Bauherrenwunsch!)
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Alle Lüftungsschächte 
müssen entwässert und 
an die Grundleitungen 
angeschlossen werden.

Perimeterdämmung 
im Sockelbereich
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--? Änderung erf. wg. HAR?
Stütze wenn mögl. entfallen lassen.

Po
s.

 2
17

: 
St

b.
au

ss
en

w
än

de
 

d=
30

cm
 

"W
ei

ße
 W

an
ne

"

1.00

7030

1258
Ungünstig mit 
bodentiefem Fenster
im EG!
Alternativ L.schacht 
mittig unter Element,
jedoch Abgase 74cm
dichter an Terrasse.

Ungünstig mit 
bodentiefen Fenstern
im EG!
Lage assymm. 
zu EG-Elementen
belassen, weil sonst nicht 
mehr unter Vorbau. 

Neu:

19,55m
 < 20,00m

Abstand Q
uerlüftung

Ne
u:

8,
0m

 <
 2

0,
00

m
Ab

st
an

d 
Q

ue
rlü

ftu
ng

TGA-Trasse

1

15

17

15

2

105
1.01
1.00

105

12
1.

66
25

1.
78

4.
00

25 1.375

1.505 12

1.255 12

1.
22

5

1.875

3.47 5

3.47 5

42.94 12

10.125 18.545 11.715 12.92 3.54

1.
00

25 31 1025

H=2,30m

Speicher 
D=1,25m

Ve
rte

ile
r

Wärmepumpe
90x65
H=1,20m

Therme

Gas-Uhr

H
au

sa
ns

ch
lu

ss
W

as
se

r

Öffnung
35x35cm
unter Decke 
in Betonwand
für Schornstein,
10cm UK Decke

Die TGA-Fachplanung 
ist zu beachten!
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Alle Pläne gelten nur in Verbindung mit den Schal-und Bewehrungsplänen.

Rohbaumaße:
Maße für Einrichtungszwecke und Ausstattungen sind grundsätzlich am fertigen Bau zu nehmen! 
Die tatsächlichen Raumabmessungen verringern sich um die Putzstärke von 1-2cm je Wandseite 
und Rohbautoleranzen.

Die im Raumstempel ausgewiesenen Flächen sind als Grundfläche nach DIN 277 ermittelt worden.

Keine Maße aus der Zeichnung abgreifen! Alle Maße sind am Bau zu prüfen.
Alle Tür- und Brüstungshöhen sind von OK FFB angegeben!

Beim Einbau der Aufzugsanlage ist die VDI 2566 Schallschutz bei Aufzugsanlagen zu beachten!
Eine einschalige Schachtwand sollte eine Masse von 580 kg/m² nicht unterschreiten.
Die Fachplanung der Aufzugsanlagen ist zu verwenden!

Brandschutzanforderungen: 
- Abschluß Treppenraum Wände und Decke - Feuerhemmend REI 30
- Wohnungstrennwände:  - Feuerhemmend REI 30
- Decke zum Spitzboden von oben und unten in EI30
- Wohnungseingangstüren: Cd (dicht und selbstschließend)

Das Brandschutzgutachten ist zu beachten. Die Anforderungen sind nicht in die 
Architektenpläne gedoppelt!

Schallschutzanforderungen: 
- Wohnungstrenndecken erf. R'w =54 dB           - Wände zum Treppenraum erf. R'w =52 dB
- Wohnungstrennwände erf. R'w =53 dB            - Türen zum Treppenraum erf. R'w =27 dB
- Schutz gegenüber Außenlärm gemäß Bebauungsplan

Die Pläne der Ausführungsstatik sind bei der Bauausführung zu verwenden!
Deckendurchbrüche nur als Vorgabe für HLS-Technik und Bewehrungsplaner!

Höhen gemäß Bauantrag
Haus 
W1:      +0,00 OKFFB EG = +14,62 m ü.HN76 
W2:      +0,45 OKFFB EG = +15,07 m ü.HN76
W3+4:  (+0,72) +0,00 OKFFB EG = +15,34 m ü.HN76 
Achtung: Haus W1/W2 und W3/W4 haben unterschiedliches Bau-Null!

Alle Maße sind am Bau vom verantwortlichen Bauleiter zu prüfen.

Vor der Bauausführung ist die Dimensionierung der Grundleitungen vom Fachplaner zu berechen
und deren Position zu bestimmen. Die Gefällesituationen sind ebenfalls rechnerisch zu bestimmen.

Stand der Grundlagen:
- Baugenehmigung: 02.08.2018
- Bauleistungsbeschreibung: Aug. 2018
- Geotechnischer Bericht: 12.09.2016
- Positionspläne und statische Berechnung: 12.10.2016
- Sommerlicher Wärmeschutznachweis: - in Bearbeitung -
- Wärmeschutzberechnung: 13.09.2018 
- TGA-Fachplanung (HLS / Elektro), Lüftungskonzept: - Konzept -
- Brandschutzgutachten: 20.04.2018

Einarbeitungen der, unter Grundlagen aufgeführten Fachplanungen, sind erst nach Freigabe durch 
den jeweiligen Fachplaner gültig!
Alle Änderungen und Planungsfehler die auf dieser Grundlage fehlerhaft sind, sind nicht von der 
Institut Jäntsch GmbH zu verantworten!

Es wird ausdrücklich von der Institut Jäntsch GmbH darauf hingewiesen, dass vor Baubeginn 
die fehlenden Planungsunterlagen fertiggestellt und bei der Bauausführung alle 
Fachplanungen verwendet werden müssen! 
Ebenfalls müssen die rechnerischen Nachweise erbracht werden.

Von der Bauleitung ist vor Baubeginn die Planung zu prüfen und eventuelle Bedenken 
vor der Ausführung schriftlich anzuzeigen sowie wenn weitere Detailierungsdarstellungen 
notwendig sind, ist dies vor Baubeginn dem Planungsbüro schriftlich mitzuteilen.

Der Planstatus VORABZUG wird erst mit Unterzeichnung des Bauherren und des Architekten 
Thomas Jäntsch aufgehoben. Fehlt eine der beiden Unterschriften, bleibt der Planstatus 
VORABZUG wirksam!

Grundriss

1:50

26.07.2019

Ausführungsplanung

Vorabzug Tiefgarage
Wohngebäude W1/ W2

Der Bauherr hat entschieden, den Schall
aus der Tiefgarage nicht näher zu 
begutachten. Er trägt somit die Haftung 
für diesen Punkt, insbesondere für die 
Deckenbekleidung.

W5 W6
W7

W4
W3

W2
W1

W6

J
J

I
I

G

G

C H

D H

D

K

L
L

Grundstücksgrenze

Deckensprung Achse 17

Bebauungsgrenze

Feuerhemmend (EI30)

Feuerbeständig (EI90)

Mauerwerk (nichttragend)

Mauerwerk (tragend)

Stahlbeton

Gebäudekante Erdgeschoss

Trockenbauwand

Dämmung
hart/weich

Dachfläche

Erdreich

GF=      Grundfläche 
             ohne Putzabzug 
             (keine Wohnfläche)

U=        Umfänge (bezogen auf 
             Rohbaumaß)

K

C

1430 / 741

Lagebezug

Bauherr Architekt

In
de

x

Änderung / ErgänzungDatum

Plandatum:Plangröße:

Maßstab: Datum

geprüft Datum

In
de

x

Hans-Seehase-Ring 42, 18059 Rostock
0381 - 37 11 715

mail@thomasjaentsch.de
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Neubau von 4 Mehrfamilienhäusern 
mit Tiefgarage und 6 Doppelhaushälften

Neue Reihe 7-13B, Kühlungsborn 

Institut  J ä n t s c h GmbH
Architektur - Design - Städtebau

MB

Bauvorhaben:

Bauherr:

Planung:

Darstellungsart:

MBStatik+EnEV-Nachweis+Brandschutz eingearb., Lage Hzg-Raum verändert, Aufzüge kleiner (BH-Wunsch),
FB EG H=27cm, Deckenkante TG-Einfahrt verschoben, Treppenform, Schleusenbreite, u.a.08.07.2019
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